
19. Juli 2017

Stadt Bornheim Bürgerinformation

Stadtverwaltung Bornheim
Postanschrift: 	 Postfach 1140, 53308 Bornheim

Anschriften: 
Rathaus:	 Rathausstraße 2, 53332 Bornheim
Telefon:	 0 22 22 / 945 - 0, Fax: 0 22 22 / 945 - 126
Bürgermail:	 info@stadt-bornheim.de
Internet: 	 www.bornheim.de

Amt für Kinder, Jugend und Familien:
	 Brunnenallee 31, 53332 Bornheim
Telefon:	 0 22 22 / 9437 - 0

Öffentliche Verkehrsmittel: 
Stadtbahnlinie 18 und 68: Haltestelle Bornheim Rathaus
Buslinie 633, 817 und 818: Haltestelle Rathaus

Öffnungszeiten Bürgerbüro und Infocenter:
Montag - Mittwoch	 07:30 - 16:00 Uhr
Donnerstag	 07:30 - 18:00 Uhr
Freitag	 07:30 - 12:30 Uhr
Terminvereinbarung unter 0 22 22 / 945 - 181 oder - 182

Öffnungszeiten Bauaufsicht und Bauberatung:
Montag	 08:30 - 12:30 Uhr
Donnerstag	 08:30 - 12:30 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr

Öffnungszeiten Amt für Schulen, Soziales, Senioren  
und Integration:
Die Abteilung für Soziales, Senioren und Integration ist am 
Mittwoch geschlossen.
Die Abteilung Schulen folgt den allgemeinen Öffnungszeiten.

Öffnungszeiten der übrigen Ämter:
Montag - Freitag		  08:30 - 12:30 Uhr 
Donnerstag zusätzlich	 15:00 - 18:00 Uhr
� sowie nach Vereinbarung

StadtBetrieb Bornheim AöR
Donnerbachweg 15, 53332 Bornheim
Telefon:	 0 22 27 / 9320 - 0, Fax: 0 22 27 / 9320 - 33
Mail:	 sbbmail@sbbonline.de
Internet:	 www.stadtbetrieb-bornheim.de
Hotline für Störungsmeldungen: 0 22 27 / 93 20 77
Öffentliche Verkehrsmittel:
Stadtbahnlinie 18:      Haltestelle Waldorf
Buslinie 818:                Haltestelle Waldorf (Stadtbahn)

Öffnungszeiten Stadtbetrieb mit Friedhofsverwaltung:
Montag - Donnerstag	08:30 - 12:30 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr
Freitag	 08:30 - 12:30 Uhr
Öffnungszeiten Stadtbetrieb 
für Grünabfälle und Elektroschrott:
Montag	 12:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag	 14:00 - 18:00 Uhr
Jeden 1. und 3. Samstag im Monat
	 09:00 - 13:00 Uhr 

Stadtbücherei
Servatiusweg 19 - 23, 53332 Bornheim
Telefon:	 0 22 22 / 938 - 565, Fax: 0 22 22 / 938 - 567
E-Mail:	 stadtbuecherei-bornheim@web.de
Internet: 	 www.stadtbuecherei-bornheim.de

Öffnungszeiten:
Montag	 10:00 - 12:30 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
Dienstag 	 14:00 -  17:00 Uhr
Mittwoch 	 geschlossen
Donnerstag	 10:00 - 12:30 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
Freitag	 10:00 - 12:30 Uhr und 14:00 - 17:00 Uhr
Samstag	 09:30 - 12:30 Uhr

Anfragen von Ratsmitgliedern
Jedes Ratsmitglied kann jederzeit schriftliche Anfragen, so-
genannte kleine Anfragen, an den Bürgermeister richten, so-
fern sich diese auf Angelegenheiten der Stadt beziehen. Eine 
Antwort erfolgt innerhalb von 14 Kalendertagen. Die Anfragen 
und Antworten werden wöchentlich gesammelt und im In-
ternet unter www.bornheim.de unter „Rathaus“, „Rat & Aus-
schüsse“ veröffentlicht.

Volkshochschule Bornheim/Alfter
Alter Weiher 2, 53332 Bornheim
Telefon:	 0 22 22 / 945 - 460, Fax 0 22 22 / 945 - 115
E-Mail:	 info@vhs-bornheim-alfter.de
Internet:	 www.vhs-bornheim-alfter.de

Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag	 08:30 - 12:00 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch, Freitag	 08:30 - 12:00 Uhr
Donnerstag	 08:30 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr

HallenFreizeitBad Bornheim
Rilkestraße 3, 53332 Bornheim
Telefon: 	 0 22 22 / 3716

Öffnungszeiten des Hallenbades:
Montag - Freitag 	 06:30 - 08:00 Uhr	Frühschwimmen 
	 14:30 - 21:30 Uhr	Familienbad  
Samstag, Sonntag,
Feiertage	 08:00 - 19:00 Uhr	Familienbad 

Öffnungszeiten Sauna:
Montag - Mittwoch, 
Freitag	 10:00 - 22:30 Uhr	gemischte Sauna
Donnerstag 	 10:00 - 22:30 Uhr	Damentag
Samstag	 08:00 - 21:30 Uhr	gemischte Sauna
Sonntag, Feiertage	 08:00 - 19:00 Uhr	gemischte Sauna
Sauna XXL, jeden 2. Samstag im Monat (von Oktober bis April)
	 08:00 -    0:00 Uhr	gemischte Sauna

Ausschreibungen
Aktuelle Ausschreibungen finden Sie unter 
www.bornheim.de/rathaus/ausschreibungen;
aktuelle Stellenangebote unter
www.bornheim.de/rathaus/stellenangebote.
Öffentliche Ausschreibungen des StadtBetriebs Bornheim 
sind unter
www.stadtbetrieb-bornheim.de abrufbar.

verantwortlich: Bürgermeister der Stadt Bornheim

Bürgersprechstunde für Kin-
der, Jugendliche und Erwach-
sene in der Regel jeden 1. 
und 3. Donnerstag im Monat 
ab 16 Uhr.

Bitte vorher anmelden unter 
Telefon:	0 22 22 / 945 - 101.

Wartezeiten vermeiden und 
Termin vereinbaren unter 
Telefon: � 0 22 22 / 945 - 181 
 	�  oder    - 182

Alle Fraktionen bieten regel-
mäßig Sprechstunden an. Ihre 
Büros befinden sich im Serva-
tiuscenter, Servatiusweg 19-
23, Gebäude B, 3. OG.

CDU
nach Vereinbarung
Telefon:	0 22 22 / 9 95 63 25
Fax:	 0 22 22 / 945 - 511
E-Mail:	 cdu-fraktion@rat.		
	 stadt-bornheim.de

SPD
dienstags 10 - 13 Uhr  
und nach Vereinbarung

Telefon:	0 22 22 / 9 95 63 31 
Fax:	 0 22 22 / 945 - 521
E-Mail:	 spd-fraktion@rat.		
	 stadt-bornheim.de

Bündnis 90/
Die Grünen
nach Vereinbarung
Telefon:	0 22 22 / 9 95 63 28	
	 0 151 / 20 74 61 04
Fax:	 0 22 22 / 945 - 541
E-Mail:	 gruene@rat.		
	 stadt-bornheim.de

UWG/Forum
nach Vereinbarung
Hans Gerd Feldenkirchen
Telefon:	0 22 22 / 9 95 63 45
Fax:	 0 22 27 / 90 94 27
E-Mail:	 h.g.feldenkirchen@
	 t-online.de

FDP
montags 17:30 - 18:30 Uhr 
(außer während der Ferien) 
und nach Vereinbarung
Telefon:	0 22 22 / 9 95 63 55
Fax:	 0 22 22 / 994 - 452
E-Mail:	 fraktion@fdp-
	 bornheim.de

Die Linke
montags 18 - 19 Uhr
Michael Lehmann
Telefon: 0 22 22 / 9 95 64 01 
E-Mail: milebo@web.de

24-Stunden-Hotline für Stö-
rungen der Wasserversor-
gung, Abwasserbeseitigung 
und Straßenbeleuchtung

Telefon:	0 22 27 / 93 20 77
oder Störungsmeldung unter 
www.bornheim.de

Energieberatung der 
Klimaregion Rhein-Voreifel 
in Kooperation mit der  
Verbraucherzentrale NRW 
im Rathaus der Stadt 
Meckenheim, 20. Juli 2017,
14 – 17.45 Uhr.

Beratungsdauer und -kosten:
45 Minuten für 7,50 Euro
Anmeldung ist erforderlich!

Ansprechpartner:  
Tobias Gethke
Telefon: 0 22 22 / 945 - 285
E-Mail: 	 tobias.gethke@		
	 stadt-bornheim.de

Sprechstunden

Bürgermeister

BürgerBüro

Fraktionen

Störungsmeldung

Energieberatung

Königstraße 31
53332 Bornheim
Telefon: 0 22 22 / 25 00
Internet:
www.bornheimerjugendtreff.de

Bornheimer 
Jugendtreff

Haupt- und Finanzausschuss
Dienstag, 05.09.2017, 18 Uhr

Kinder- und Jugendparlament
Donnerstag, 07.09.2017, 18 Uhr

Ausschuss für Schule, Soziales  
und demographischen Wandel
Dienstag, 12.09.2017, 18 Uhr 

Umweltausschuss 
Mittwoch, 13.09.2017, 18 Uhr

Jugendhilfeausschuss
Donnerstag, 14.09.2017, 18 Uhr

Die nächsten Sitzungen und Veranstaltungen

Die Sitzungen und Veranstaltungen sind öffentlich. Sofern nicht ein anderer 
Ort angegeben ist, finden sie im Ratssaal des Bornheimer Rathauses, Rathaus-
straße 2, 53332 Bornheim, statt. Weitere Informationen im Internet unter	   
www.bornheim.de oder unter session.stadt-bornheim.de.

Ein Wespennest – was tun? 
Stadt Bornheim gibt Tipps 

Sommerzeit ist Wespenzeit. 
Zwar sind die schwarz-gelben 
Insekten keineswegs so ag-
gressiv wie ihr Ruf, Wespen-
nester am eigenen Haus oder 
Garten sorgen bei Betroffenen 
jedoch oft für Unruhe. „Selbst 
wenn sich ein Nest in unmittel-
barer Nähe des Hauses befin-
det, besteht aber kein Grund 
zur Panik“, weiß Diplom-Bio-
login Irmgard Mohr vom Um-
welt- und Grünflächenamt der 
Stadt Bornheim. 
Allerdings gibt es einige Din-
ge zu beachten: So sollte man 
im Umkreis von etwa vier Me-
tern um das Nest heftige Be-
wegungen und Bodenerschüt-
terungen vermeiden und die 
Flugbahn nicht unnötig stö-
ren. Wer ein Wespennest be-
drohlich nah an Hauseingän-
gen, Sitzbänken oder ande-

ren häufig genutzten Orten 
entdeckt, kann die Insekten 
durch Bretter oder Tücher zu 
ihrem Einflugloch lenken, oh-
ne mit ihnen in Berührung zu 
kommen. Bei Nestern in Fens-
ternähe empfiehlt das Um-
weltamt ein „Fliegengitter“, 

damit die Wespen beim Lüf-
ten nicht ins Zimmer gelan-
gen. „Keinesfalls sollte man in 
möglichen Einfluglöchern her-
umstochern, Wasserschläuche 
auf das Nest richten oder gar 
Insektenbekämpfungsmittel 
darauf sprühen“, betont Mohr. 

Auch sollten Kleinkinder vom 
Nestbereich unbedingt fern-
gehalten werden.
Stellt ein Wespen- oder Hor-
nissennest trotz aller Vor-
sichtsmaßnahmen eine Gefahr 
dar, sollte ein Fachmann mit 
der Umsiedlung oder Entfer-
nung beauftragt werden. Ei-
ne Adressenliste kann man am 
Umwelttelefon der Stadt Born-
heim unter 02222/945-310 an-
fordern; dort ist auch ein Fly-
er mit allgemeinen Tipps zum 
Thema erhältlich. 
Bei Hornissennestern ist zu-
dem eine Ausnahmegenehmi-
gung der Kreisverwaltung er-
forderlich, da diese Insekten 
unter Naturschutz stehen. Sie 
kann bei Kirsten Kröning un-
ter 02241/13-3626 oder bei 
Mike Beghelli unter 02241/ 
13-3415 beantragt werden.

n In Deutschland leben zwölf Wespenarten; 
aufdringlich gegenüber Menschen sind aber 
nur die „Deutsche Wespe“ (Foto) und die „Ge-
wöhnliche Wespe“. � Foto:  Peter Meyer

Stadt Bornheim sucht Schiedsperson
Die Stadt Bornheim sucht eine 
neue Schiedsperson für den 
Schiedsamtsbezirk Bornheim 
III, zu dem die Ortschaften 
Hemmerich, Kardorf, Merten, 
Rösberg, Sechtem und Wal-
berberg gehören. 
Die Amtszeit beträgt fünf Jah-
re. Schiedsfrauen und -män-

ner sind ehrenamtlich als  
unparteiische Vermittler im 
Straf- und Zivilrecht tätig, et-
wa bei Nachbarschaftskonflik-
ten. Sie bemühen sich darum, 
einen friedlichen Ausgleich 
von Interessen zu erreichen 
und Streitigkeiten beizulegen 
– im besten Fall noch vor dem 

Gang zum Gericht. Wer zwi-
schen 30 und 70 Jahre alt ist, 
im Schiedsamtsbezirk wohnt, 
Gespräche ergebnisorien-
tiert moderieren und mit dem 
Computer umgehen kann, der 
kann sich noch bis zum 28. Ju-
li 2017 bewerben. Bewerbun-
gen sind zu richten an den 

Bürgermeister der Stadt Born-
heim, Amt 3, Bürger- und Ord-
nungsamt, Rathausstraße 2, 
53332 Bornheim. 
Die Bewerbung von Menschen 
mit Migrationshintergrund ist 
ausdrücklich erwünscht. Mehr 
Infos auf: www.bornheim.de/
rathaus/schiedswesen

Hausnummer muss 
sichtbar sein 

Auch Briefkästen deutlich kennzeichnen

Immer mehr Menschen be-
stellen im Internet. Immer 
mehr Waren werden per Pa-
ket geliefert. Und immer 
mehr Postboten ärgern sich, 
weil sie das Haus oder den 
Briefkasten des Adressaten 
nicht finden. Das liegt meist 
daran, dass die Hausnum-
mer nicht gut sichtbar oder 
gar nicht angebracht ist – 
und zwar sowohl bei vielen 
Neubauten als auch bei äl-
teren Häusern. Zudem sind 
die Briefkästen oft nicht aus-
reichend gekennzeichnet. So 
sollten immer die Nachna-
men aller Bewohner auf dem 
Briefkasten stehen, damit er 
klar zuzuordnen ist.

Noch wichtiger ist eine deut-
lich sichtbare Hausnummer, 
wenn einmal der Rettungs-
wagen kommen muss. Sucht 
der Notarzt erst nach der ge-
nannten Adresse, kostet das 
wertvolle Zeit. 

Daher ruft die Stadt Born-
heim alle Bürger dazu auf, 

ihre Häuser deutlich zu be-
ziffern. Die Hausnummer 
muss bereits von der Stra-
ße aus gut zu erkennen sein 
und darf nicht durch Bäume, 
Sträucher, Vorbauten, Schil-
der oder Schutzdächer ver-
deckt werden. Wer der Ver-
pflichtung vorsätzlich nicht 
nachkommt, begeht eine 
Ordnungswidrigkeit.

Die Stadtverwaltung emp-
fiehlt, stabile, wetterfeste 
Ziffern oder Schilder zu ver-
wenden, die sich farblich klar 
von der Hauswand absetzen 
und mindestens 20 Zenti-
meter groß sind. Wenn das 
Gebäude mehr als 20 Meter 
von der Straße entfernt liegt, 
sollte eine zusätzliche Haus-
nummer gut sichtbar an der 
Zuwegung zur Straße ange-
bracht werden. 

Die genauen Bestimmungen 
für die Kennzeichnung gibt 
es unter: www.bornheim.de/
fileadmin/pdf/rathaus/Orts-
recht/ortsrecht3_01.pdf

An heißen Tagen Bäume vor der Haustür gießen
Bäume verschönern nicht nur 
das Stadtbild, sie tragen auch 
zum Wohl von Mensch und 
Tier bei. 
Sie spenden Schatten, neh-
men Wasser, Staub und CO2 
auf und geben kühle, sauer-
stoffhaltige Luft ab. So werden 
jährlich etwa 7 Tonnen Staub 
gefiltert, 2,2 Tonnen CO2 ge-
bunden und 1,8 Tonnen Sau-
erstoff produziert. Zudem sind 

Bäume Lebensraum und Nah-
rungsquelle vieler Tierarten. 
Besonders junge und neu ge-
pflanzte Bäume, die noch kei-
ne fünf Jahre lang an ihrem 
Standort stehen und noch kei-
ne tieferen Wurzeln schlagen 
konnten, leiden schnell unter 
Hitze und brauchen dringend 
Wasser. 
Daher bittet die Stadtverwal-
tung alle Bürger, die städti-

schen Bäume vor ihrer Tür an 
trockenen Tagen zu gießen. 
Dies gilt vor allem von Mai bis 
September.
Je nach Größe des Baums soll-
ten täglich 1 bis 3 Eimer Was-
ser in die Nähe des Stammes 
gekippt werden – am besten 
früh am Morgen. Denn wenn 
es draußen noch recht kühl ist, 
verdunstet kaum Gießwasser 
und die Erde kann die Feuch-

tigkeit gut aufnehmen. Auch 
sind die Bäume dann tagsüber 
ausreichend mit Wasser ver-
sorgt. 
Beim Gießen von Straßenbäu-
men sollte man außerdem da-
rauf achten, dass das Wasser 
auch wirklich vom Erdreich 
aufgenommen wird – insbe-
sondere, wenn der Baum von 
Gitterplatten, Bürgersteigen 
und Asphalt umgeben ist.

Pflanz-Aktion  
in Sechtem 

Neue Kinder- und Hochzeitswiese
Seit 14 Jahren bietet die Stadt-
verwaltung Bornheim die 
Möglichkeit, Bäume auf städ-
tische Streuobstwiesen zu 
pflanzen – zur Erinnerung an 
ein besonderes Ereignis oder 
als originelles Geschenk für 
einen lieben Menschen. 
Die nächste Gelegenheit, sich 
an der Aktion zu beteiligen, 
haben Interessierte am Sams-
tag, 18. November 2017, um 
11 Uhr auf der „Kinder- und 
Hochzeitswiese“ am Pickels-

hüllenweg in Bornheim-Sech-
tem. 
Wer einen Baum pflanzt, trägt 
dazu bei, ursprünglich land-
wirtschaftlich genutzte Flä-
chen ökologisch aufzuwerten 
und das Landschaftsbild zu 
verschönern. Infos und An-
meldung bei Manuela Dom-
schat vom Umwelt- und Grün-
flächenamt Bornheim unter  
Telefon: 02222/945-307 oder 
manuela.domschat@stadt-
bornheim.de.

n Nach vielen Pflanz-Aktionen auf der Herseler Hochzeitswiese 
geht es bald in Sechtem weiter. � Foto:  Stadt Bornheim


